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Instandsetzung der Ufermauer bei Edersee-
km 31,2 linkes Ufer beginnt – Halbseitige 
Sperrung der Ederseerandstraße  

vom 29.08.2022 

 

 

Im Rahmen der Bauwerksbesichtigung sind Schäden im Bereich der 

Ufermauer am linken Ufer des Edersees bei km 31,2 festgestell t worden. 

Dabei handelt es sich um einen 120m langen Bereich, der von Setzun-

gen und fehlenden Steinen geprägt ist.  

Herr Rabbe, Fachgebietsleiter des WSA Weser: „Da durch die Schäden 

die Standsicherheit der Schwergewichtstrockenmauer auf Dauer nicht 

mehr gewährleistet werden kann, wird sie in diesem und kommenden 

Kalenderjahr instandgesetzt. Aufgrund der hohen Füllstände des Sees in 

den Frühlingsmonaten werden die Arbeiten jeweils erst ab dem Spät-

sommer durchgeführt.“ 

Dadurch wird auch der Straßenverkehr auf der Ederseerandstraße durch 

die notwendige halbseitige Straßensperrung erst nach der Sommerferi-

enzeit eingeschränkt. Die Arbeiten werden in zwei Bauabschnitten, je-

weils von September bis Dezember, durchgeführt.  

Bei den Arbeiten wird die 120m lange Trockenmauer abschnittsweise zu-

rückgebaut und durch eine Vorsatzschale aus Spritzbeton gesichert. An-

schließend werden die Hohlräume hinter der Mauer durch ein Injektions-

verfahren verfüllt. Nach den Sicherungsmaßnahmen werden die abgetra-

genen Natursteine der alten Mauer weitestgehend wiederverwendet und 

anschließend neu gemauert. 
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